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LANGFASSUNG

Beliebt dank Schick, Stil und Hochwertigkeit 
Verkaufsschlager Range Rover Evoque: 

Die kompakte Stilikone aus gutem Hause
· Britischer Stil, Klasse und Komfort sind die Erfolgsrezepte des Evoque
· Kompaktes Luxus-SUV Evoque hat die Marke von 740.000 Verkäufen überschritten
· Modellauswahl mit praktischem Fünftürer und einzigartigem Cabriolet
· Fortschrittliche Vierzylinder – entwickelt und gefertigt von Jaguar Land Rover

· Innovative Technologien sorgen für mehr Leistung und höhere Effizienz

Juni 2018 - Der Range Rover Evoque: der kompakteste, leichteste und effizienteste Range Rover aller Zeiten. Das kompakte Premium-SUV hat sich binnen weniger Jahre zur Stilikone entwickelt – dank eines spektakulären Karosseriedesigns in modernster Range-Rover-Interpretation, das er mit Schick, Stil und Hochwertigkeit im Innenraum verbindet. Daneben qualifizieren auch harte Fakten den Range Rover Evoque zum Impulsgeber für das kompakte Premiumsegment des SUV-Marktes. Hoch entwickelte Motoren- und Antriebstechnologie mit betonter Effizienz sowie moderne Assistenz- und Sicherheitstechnologie beweisen eindrucksvoll, dass die 70-jährige 4x4-Tradition von Land Rover ein Schwungrad für enorme Innovationskraft ist. Dadurch glänzt der Range Rover Evoque schließlich mit einem weiteren erfolgversprechenden Charakterzug: Fahrspaß und Dynamik. Alle diese Eigenschaften verquickt der mittlerweile über 740.000 Mal verkaufte Bestseller nachdrücklich sein Erfolgsrezept, in dem Stil, Klasse und Komfort die Hauptzutaten bilden.

Seit seinem Debüt im Jahr 2011 sorgt der Range Rover Evoque im Markt der kompakten Premium-SUV für Furore. Begeisterung und Verkaufserfolg des Evoque sind ungebrochen: Inzwischen peilt der schicke Brite die Hürde von einer Dreiviertelmillion produzierten Fahrzeugen an. Kunden in aller Welt schätzen den Premiumanspruch des Range Rover, der in ein kompaktes Konzept transferiert wurde – und dazu das breite Modellangebot, zu dem im Modelljahrgang 2019 neben den Alternativen Fünftürer und Cabriolet nahezu unzählige Möglichkeiten der Individualisierung gehören.

Bei den Motorenangeboten sorgt der Name Ingenium im Evoque für Attraktivität: Hochmoderne 2,0-Liter-Benzin- und Dieselmotoren aus der der unternehmenseigenen Ingenium-Reihe verbinden höchste Effizienz mit einer betont sanften und gleichmäßigen Leistungsentfaltung. Die Benzinmotoren des Evoque erhielten in der Generation 2019 einen Partikelfilter – das gilt im Übrigen für die gesamte Benzinmotorenpalette von Land Rover. Dieseltriebwerke waren ohnehin bereits damit ausgerüstet. 
Damit betont die britische 4x4-Erfolgsmarke ihre langfristig angelegte Strategie, mithilfe effizienzoptimierter Motoren sowohl die Emissionen als auch den Verbrauch der Modelle weiter zu reduzieren. Alle Ingenium-Motoren wurden von Jaguar Land Rover eigenständig entwickelt und konzipiert. Die Produktion ist ebenfalls eine rein britische Angelegenheit, denn die Fertigung übernimmt das Engine Manufacturing Centre, das Jaguar Land Rover vor Kurzem mit Investitionen in Höhe von rund einer Milliarde Pfund Sterling bzw. 1,13 Milliarden Euro in Wolverhampton aufbaute.

Eine Revolution auf vier angetriebenen Rädern

Als Land Rover auf der „North American International Auto Show 2008“ eine Konzeptstudie enthüllte, horchte die Automobilwelt auf. Denn was in der US-amerikanischen Autometropole erstmals zu sehen war, glich einer Revolution. Das Land Rover LRX genannte Concept Car brach mit nahezu allen Konventionen – nicht nur jenen von Land Rover, sondern der Branche überhaupt. Eine geradezu aggressive Keilform hob die Studie weit aus der SUV-Menge heraus. Hinzu gesellten sich eine Vielzahl fortschrittlicher Technologien und moderner britischer Schick.

Für seinen Mut und seine Innovationsfreude sammelte Land Rover in der Folge reichlich Lob und Beifall. Aber die Geländewagenspezialisten beließen es nicht dabei, sich für die Anerkennung höflich zu bedanken – und den LRX anschließend geräuschlos in der Abstellkammer des Designstudios verschwinden zu lassen. Nur wenige Monate nach dem aufsehenerregenden Messeauftritt in Detroit stand fest: Das Concept Car wird zur Realität. Und zwar nicht nur „irgendwie“ oder „hier und da ein wenig“, sondern „genau so“. Das Serienmodell des kühnen LRX gleicht dem Vorläufer wie ein Ei dem anderen. Fast bis auf den Millimeter genau übernahm der Evoque die Dimensionen der Konzeptstudie – natürlich auch den Charme, den Stil und die urbane Modernität des Vorbilds. Wohl nur sehr selten in der Automobilgeschichte haben derart viele Maße, Merkmale und Charakterzüge einer ursprünglich nicht für die Produktion vorgesehenen Studie Einzug in ein Serienmodell gehalten wie beim Range Rover Evoque.

Bahnbrechend zeigt sich der Evoque in vielerlei Hinsicht. Zum Beispiel beim Design: Der Evoque entwickelt das weltberühmte Range Rover-Erscheinungsbild in geradezu revolutionärer Weise weiter – mit einem Karosseriestyling wie aus einem Guss. Betonte Keilform, muskulöse Schultern, weit hochgezogene Gürtellinie und markant gezeichnete Fensterflächen machen den Range Rover Evoque heute wie bei der Premiere zum Exempel für modernes, dynamisches SUV-Design.

Dabei präsentiert sich der Evoque als wahrer Technologieträger. Immer mit Blick auf hohen Nutzwert und absolute Bedienerfreundlichkeit haben die Entwickler den Evoque mit einer Fülle innovativer Technologien bestückt – Komfort und Sicherheit bewegen sich daher in dem kompakten Erfolgstyp auf dem überaus anspruchsvollen Niveau, für das der „große Bruder“ Range Rover seit Jahrzehnten als Sinn- und Vorbild fungiert.

Auch in der Generation 2019 präsentiert sich der Range Rover Evoque als hochentwickeltes, stilistisch und technisch anspruchsvolles Kompakt-SUV der Premiumklasse. Dabei besteht beim Evoque die Wahl unter den sieben Varianten Pure, SE, SE Dynamic, Landmark Edition, HSE, HSE Dynamic und Autobiography, ergänzt um die Auswahlmöglichkeit unter insgesamt mehr als 15 reich bestückten Optionspaketen.

Die große Freiheit: das Range Rover Evoque Cabriolet
Mit dem Range Rover Evoque Cabriolet stellt die beliebte Baureihe darüber hinaus nicht mehr und nicht weniger als das weltweit erste SUV-Cabrio der Luxus-Kompaktklasse bereit. Der Open-Air-Evoque vereint das moderne Design und die Hochwertigkeit des Evoque mit einem ausgeklügelten Faltdach und einer umfassenden Komfortausstattung zu einem Cabrio für alle Jahreszeiten – und für jedes Terrain.
Selbstverständlich wurde das Range Rover Evoque Cabriolet nach den höchsten Land Rover-Standards entwickelt und getestet – im Hinblick auf strukturelle Festigkeit ebenso wie auf Fahr- und Passagierkomfort, Sicherheit und Leistungsvermögen auf jedem Untergrund.

Kernstück des Karosseriedesigns des Evoque Cabriolet ist seine ausgeklügelte Dachgestaltung. Das hochwertige Stoffdach bleibt in seiner Gestalt der markten Designlinie des Evoque treu und erzeugt dabei eine knackig frische, moderne Cabrio-Silhouette. Die Z-Faltung des Dachs sorgt dafür, dass das Verdeck im geöffneten Zustand vollkommen bündig mit dem Karosserieheck abschließt: eine schnittige und elegante Form. Eine weitere Alleinstellung erobert sich das Evoque Cabriolet mit der Tatsache, dass sein Verdeck aktuell das längste und breiteste des gesamten Marktes darstellt.

In gerade einmal 18 Sekunden verschwindet das vollautomatische Stoffdach im Heck des Evoque Cabriolet – in 21 Sekunden ist es wieder geschlossen. Beide Vorgänge können bis zu einer Geschwindigkeit von 48 km/h während der Fahrt vollzogen werden. Im geschlossenen Zustand bietet das Verdeck beste Schallisolierungseigenschaften, die den Innenraumkomfort in der Cabrioversion auf gleichem Niveau wie beim Evoque Fünftürer belassen. Darüber hinaus nimmt das Dach nur wenig Platz ein, sodass die offene Variante ein Kofferraumvolumen von 251 Litern anbieten kann – betont großzügig für ein Cabrio.

Zugleich ist das Range Rover Evoque Cabriolet ein überaus sicheres Auto – zum Beispiel dank seines Überrollschutzes: Zwei im Heck verborgene Aluminiumstreben klappen im Falle eines Falles in 90 Millisekunden aus und schaffen so blitzschnell bei einem Überschlag einen Überlebensraum für die Passagiere.

Landmark Edition zeigt einzigartige Lackierung in Moraine Blue

Einen weiteren Glanzpunkt im Evoque-Angebot der Generation 2019 setzt die Landmark Edition mit betont schicker Optik, zu der unter anderem die exklusiv dieser Modellvariante vorbehaltene türkisblaue Lackierung in Moraine Blue entscheidend beiträgt. Daneben kann der Range Rover Evoque Landmark Edition wahlweise auch in Yulong White und Corris Grey sowie neuerdings zusätzlich Indus Silver, Firenze Red und Santorini Black bestellt werden – jeweils abgerundet durch ein Dach mit Kontrastlackierung in Carpathian Grey und ein Panorama-Glasdach mit elektrischer Sonnenblende. 
Alleinstellungsmerkmal Karosseriedesign
Sein unvergleichlich modernes und dynamisches Karosseriedesign ist eines der Gütesiegel des Range Rover Evoque. Mit seinen markanten Linien, muskulösen Schultern und der fließenden Dachlinie hebt sich der Evoque aus der Masse hervor. 

Mit 4370 Millimeter Mindestlänge besitzt der Evoque ein sehr zeitgemäßes Erscheinungsbild, geprägt von dynamischer Sportlichkeit. Gleichzeitig zeigt der Evoque Designmerkmale des Range Rover, die den Luxusliner zum zeitlosen Klassiker gemacht haben, wie kurze Karosserieüberhänge, die schalenförmige Motorhaube, eine fließende Dachlinie oder schwarze Dachsäulen. 
Optionale adaptive LED-Scheinwerfer (Serie beim Evoque Autobiography) unterstreichen das Fahrzeugdesign und sorgen gleichzeitig für mehr Licht und Sicherheit bei Nacht. Die Scheinwerfer folgen den Lenkbewegungen und leuchten Kurven optimal aus. Das Tagfahrlicht mit markanter Signatur verwandelt sich beim Abbiegen mit gelbem Licht in den Blinker.
Unvergleichlicher Komfort und Stil im Innenraum

Was das Karosseriedesign des Range Rover Evoque kennzeichnet, gilt im übertragenen Sinn für den Innenraum: Innovation und Sportlichkeit verbinden sich mit Stil, Klasse und Komfort à la Range Rover. Auch der Evoque verwendet ausschließlich hochwertige und ausgesuchte Materialien, die sorgsam verarbeitet werden. Pilot und Passagiere erfreuen sich unter anderem an den großflächigen Lederbezügen des Armaturenbretts sowie an anspruchsvoll gestalteten Metall- und Holzauflagen, wie Blenden und Dekors aus echtem Aluminium. 
Bei den Sitzen des Evoque hat Land Rover das Angebot weit gefasst. Es reicht von Einstiegsmodellen mit Stoffbezügen und sechsfacher manueller Einstellmöglichkeit bis zu den Topversionen, die über Sitze mit optionaler Massagefunktion und 14-facher elektrischer Einstellung verfügen. Auf Wunsch sind weiterhin Recaro-Sportsitze lieferbar, die aufwendigen Klimatisierungs- und Heizfunktionen versprechen zusätzlichen Komfort. Während der fünftürige Evoque im Fond eine Sitzbank für drei Passagiere anbieten, besitzt das Cabriolet hier zwei Einzelsitze. Die Kunden erwartet für das Interieur zudem eine aus mehr als einem Dutzend Kombinationen bestehende Farbpalette. Weitere reizvolle farbliche Akzente setzt die individuell anpassbare Ambiente-Innenraumbeleuchtung.
Bestimmende Elemente des Evoque-Interieurs sind neben der dynamisch geschwungenen Mittelkonsole das optional lieferbare Glas-Panoramadach, das sich über weite Bereiche des Innenraums erstreckt. Weiterhin überzeugt der Range Rover Evoque mit einer Fülle an Technikelementen, die der Kommunikation ebenso dienen wie Komfort oder Sicherheit. 
Jederzeit mit besten Verbindungen

Den Kundenwünschen nach einem Höchstmaß an Konnektivität kommt der Range Rover Evoque mit dem Infotainment-System InControl Touch Pro nach. Es vereint als flexible und individuell konfigurierbare Architektur die Audio- und Navigationsangebote des Evoque. Dazu gehören zum einen verschiedene Soundsysteme bis hin zur Topversion, einem digitalen Premium-Surround-Klangsystem des Spezialisten Meridian mit 825 Watt Leistung und 17 Lautsprechern, das im Range Rover Evoque Autobiography zur Serienausstattung zählt.

Zum anderen bietet InControl Touch Pro Navigationslösungen modernster Bauart. Als Spitzenangebot ist dabei ein System mit SSD-Festplatten-Speicher verfügbar. Er besitzt eine Datenkapazität von 60 Gigabyte und kann daher auch bis zu 16.000 Musiktitel unterbringen. Die schnell operierende Navigation erhält im Evoque Gesellschaft durch ein All Terrain Info Center mit nützlichen Assistenzinformationen für Geländeausflüge und einen All Terrain Coach: Der virtuelle Trainer versorgt den Evoque-Piloten off the road mit praktischen Tipps und Unterstützung für jede Fahrsituation.

Das Infotainment-System wird im Evoque mithilfe eines Touchscreens gesteuert. Er besitzt eine Diagonale von 10 Zoll, ein 21:9-Breitbildformat und eine Auflösung von 1280 x 542 Pixeln. Der Touchscreen kommt ohne konventionelle Tasten aus – alle Funktionen lassen sich intuitiv über digitalisierte Tasten steuern. Wie am Smartphone oder Tablet genügen Gesten wie Wischen oder Auf- und Zuziehen, um zwischen den Untermenüs zu navigieren.

Zu InControl Touch Pro gehört ferner das Konnektivitätspaket InControl Connect Pro. Enthalten ist hier die Funktion InControl Pro Services, zu der ein Wi-Fi-Hotspot für bis zu acht Mobilgeräte ebenso gehört wie die Übermittlung von Verkehrsinformationen in Echtzeit oder Informationen zu Kraftstoffpreisen und Parkplätzen.

Elektronische Helfer für jede Lebenslage

In die Generation 2019 ihres Bestsellers Evoque integrieren die Land Rover-Ingenieure zahlreiche Assistenzsysteme. Dazu gehören fortschrittliche Technologien wie die Einparkhilfe 360°, adaptive Geschwindigkeitsregelung mit Stauassistent, Spurhalte- und Aufmerksamkeitsassistent und Notfall-Bremsassistent. Der Notfall-Bremsassistent verarbeitet dabei die Bilder der Stereo-Frontkamera – sobald er die Gefahr einer Kollision erkennt, leitet er automatisch eine Vollbremsung ein, falls der Fahrer nicht selbst entsprechend tätig wird. Die Einparkhilfe 360° wiederum erlaubt bis zu einer Geschwindigkeit von 16 km/h eine virtuelle Überwachung zu beiden Seiten des Fahrzeugs. Ein enormer Vorteil, wenn es, wie in Parkhäusern, besonders eng rund um den Evoque zugeht.

Zu den weiteren Assistenzsystemen des Range Rover Evoque gehören unter anderem Verkehrszeichenerkennung, das Toter-Winkel-Warnsystem und das Kollisionswarnsystem für Rückwärtsfahrten. Ein Aufmerksamkeitsassistent überwacht und analysiert verschiedene Parameter und Daten, zum Beispiel Lenkbewegungen und aktuelles Tempo, aber auch die jeweilige Tageszeit und warnt auf dieser Basis rechtzeitig vor einer Übermüdung des Fahrers.

In der Ausstattungsliste finden sich neben den elektronischen Assistenten Details wie eine Zweizonen-Klimaautomatik mit integrierter Standheizung und Zeitsteuerung, das praktische Surround-Kamerasystem, ein innovatives Laser-Head-up-Display oder das schlüssellose Zugangssystem „Keyless Entry“. Ein Höchstmaß an Komfort verspricht weiterhin die elektrische Heckklappe, die auch berührungslos bedient werden kann. Dabei lässt sich die Klappe am Heck bequem öffnen oder schließen, indem der Benutzer seinen Fuß an einer bestimmten Stelle unterhalb des hinteren Stoßfängers bewegt – gerade mit vollen Händen ein beträchtlicher Komfortgewinn. Auch kann dieses besonders praktische Merkmal sogar mit einer Anhängerkupplung kombiniert werden.

Weiterhin gibt der Evoque seinen Besitzern die große Freiheit. Die Käufer des Kompakt-SUV erwartet eine beispiellose Auswahl zur Individualisierung ihres Modells. Ob Styling, Ausstattung oder Technik: Der Range Rover Evoque passt sich mit einer Vielzahl an Möglichkeiten und Kombinationen allen persönlichen Wünschen und Vorstellungen an.
Fortschrittliche Triebwerke mit hoher Effizienz

Für zeitgemäßen Antrieb sorgen im Range Rover Evoque hochmoderne Triebwerke: die komplett aus Aluminium gefertigten Benzin- und Dieselmotoren der Ingenium-Baureihe. Die von Jaguar Land Rover selbst entwickelten Aggregate laufen im Motorenwerk des Unternehmens vom Band, das in den vergangenen Jahren mit einem Investitionsvolumen von mehr als einer Milliarde Euro in den britischen West Midlands entstand. Sämtliche Triebwerke, Benziner wie Diesel, sind im Modelljahr 2019 mit einem Partikelfilter bestückt und erfüllen die neue Abgasnorm EU6d-Temp.

Der Ingenium-Benzinmotor im Detail
Das Ingenium-Benzinertriebwerk ist im Evoque des Jahrgangs 2019 mit 177 kW (240 PS) Leistung und einem Drehmomentmaximum von 340 Nm erhältlich – bei CO2-Emissionen im fünftürigen Evoque von 196 g/km und einem Kraftstoffverbrauch im kombinierten Fahrzyklus von 8,6 Litern pro 100 Kilometer.*

Der moderne 2,0-Liter-Vierzylinder-Benziner aus der Ingenium-Reihe überzeugt mit spontanem Ansprechverhalten bei guten Effizienzwerten. Das Aggregat ist dafür mit modernen Technologien bestückt, wie einem in den Zylinderkopf integrierten Auspuffkrümmer, einem Direkteinspritzsystem mit 200 Bar und einem Twin-Scroll-Lader.

Darüber hinaus verfügt die Jaguar Land Rover-Eigenentwicklung an der Einlassseite über eine elektrohydraulische Ventilsteuerung. Diese bahnbrechende Lösung erlaubt einen variablen Einlassventilhub – so kann die Laststeuerung vorrangig über die Einlassventile statt über die Drosselklappe erfolgen. Dadurch werden Pumpverluste reduziert, während zugleich hohe Flexibilität und eine optimale Kontrolle des Luftdurchsatzes in den Brennräumen gewährleistet sind. Dies steigert Leistung und Drehmoment, während Verbrauch und Emissionsausstoß zugleich in eng gesteckten Grenzen bleiben.

Ingenium-Diesel: wenig Verbrauch, viel Kraft

Der 2,0-Liter-Diesel aus der von Jaguar Land Rover entwickelten und produzierten Ingenium-Motorenbaureihe präsentiert ein hochmodernes Profil: niedrige Emissionen und hohe Laufruhe, gepaart mit reichlich Kraft schon aus dem Drehzahlkeller und hervorragendem Durchzug. Für seidenweichen Lauf bürgen dabei konstruktive Details wie ein hochfestes Kurbelgehäuse, zwei Ausgleichswellen oder die hydraulisch dämpfenden aktiven Motorlager.

Der Selbstzünder verfügt zudem über hochmoderne Systeme zur Verringerung der NOx-Emissionen. Dabei arbeitet die aufwendige Abgasrückführung beispielsweise mit einem zusätzlichen gekühlten Niederdruckkreislauf in Ergänzung zum Hochdruckkreislauf. Diese Lösung verringert Pumpverluste, fördert die Effizienz und senkt außerdem die Verbrennungsspitzentemperatur, was die Bildung von NOx in den Brennräumen einschränkt.

Gleichfalls integriert ist das Abgasnachbehandlungssystem SCR (Selective Catalytic Reduction), das den NOx-Gehalt in den Auspuffgasen drastisch reduziert. Dabei wird die wässrige Harnstofflösung AdBlue in den Abgasstrom eingespritzt. Sie reagiert dort mit dem NOx und wandelt es in harmlosen Stickstoff und Wasser um. 
Für den Evoque sind im Modelljahr 2019 zwei verschiedene Dieselalternativen lieferbar – der in zwei Leistungsstufen angebotene Evoque TD4: mit 110 kW (150 PS) bei kombinierten Verbrauchswerten ab 5,8 Liter pro 100 Kilometer und minimalen CO2-Emissionen von 152 g/km oder mit 132 kW (180 PS) und einem kombinierten Verbrauch ab 6,2 Liter auf 100 Kilometer und einem CO2-Ausstoß ab 163 g/km.*

Das besondere Effizienz-Markenzeichen: „E-Capability“

Darüber hinaus bietet die Evoque-Generation 2019 das Markenzeichen „E-Capability“ als Ausweis bester Effizienzwerte. Die entsprechenden Modellversionen tragen dabei ein blaues Evoque-Modellemblem – der eD4 Fünftürer mit 110 kW (150 PS), Frontantrieb und einem CO2-Ausstoß von lediglich 152 g/km sowie die entsprechenden handgeschalteten Allradversionen mit CO2-Emissionswerten von 163 g/km.*
Beim Getriebe haben die Evoque-Kunden die Wahl unter einer manuellen Sechsgangeinheit und der Neun-Stufen-Automatik von ZF, die mit ausgesprochen kurzen Reaktions- und Schaltzeiten überzeugt – und zugleich dank eines adaptiven Schaltprogramms die Schaltcharakteristik den Fahrerwünschen und Fahrstilen anpasst. 
Hohe Leistungsfähigkeit on und off the road
Wie von Land Rover-Modellen seit Jahrzehnten gewohnt, schreckt auch der Range Rover Evoque vor keiner Aufgabe und keinem Untergrund zurück. In der aktuellen Modellgeneration sorgt dafür beispielsweise das von Land Rover entwickelte System „All-Terrain Progress Control“ (ATPC) – die Innovation erhielt auch in den größeren Markenbrüdern Range Rover und Range Rover Sport viel Beifall.

Mithilfe des serienmäßigen oder optional lieferbaren All-Terrain Progress Control lassen sich kritische Passagen, etwa auf besonders rutschigem Untergrund, sicher bewältigen. Denn ähnlich wie eine konventionelle Geschwindigkeitsregelung lässt ATPC die Einstellung eines bestimmten Tempos zu und hält dieses dann selbsttätig ein. Zur Verfügung steht hier der Geschwindigkeitsbereich zwischen 1,8 und 30 km/h und die Möglichkeit, zwischen Vor- und Rückwärtsfahrt zu wählen. Damit kann sich der Evoque-Pilot beispielsweise ganz auf schwieriges Gelände konzentrieren – All-Terrain Progress Control gewährleistet das sichere Vorwärtskommen.
Als erster Range Rover überhaupt lässt der Evoque dem Käufer darüber hinaus beim Antrieb die Wahl zwischen Vierrad- oder Frontantrieb. Als Alternativen stehen die als „Efficient Driveline“ firmierende permanente Allradlösung oder der Evoque eD4 mit reinem Vorderradantrieb zur Verfügung. 
Antrieb und Fahrwerk verschaffen dem Range Rover Evoque ein Profil wie aus dem Bilderbuch: Fahrdynamik auf der Straße, perfektes Handling in jeder Situation und dazu verwöhnender Fahrkomfort – sowie gleichzeitig erstaunliches Leistungsvermögen im Gelände.

„Adaptive Dynamics“ und „Torque Vectoring“

Während der Evoque weiterhin generell mit einer elektrischen Servolenkung ausgerüstet ist, können einzelne Evoque-Versionen zudem mit der adaptiven Fahrwerkssteuerung „Adaptive Dynamics“ bestückt werden. Zum gut gefüllten Dynamikpaket zählt ferner das TVB-System (Torque Vectoring by Braking). Es tritt in Kurven in Funktion, sobald ein Untersteuern registriert wird. TVB bremst in diesem Fall die kurveninneren Räder leicht ab, sodass das Fahrzeug perfekt auf Kurs bleibt.
Höchsten Sicherheitsanforderungen wird der Evoque außerdem mit seinen fortschrittlichen Traktions- und Stabilitätssystemen gerecht. Alle Modellversionen mit Allradantrieb weisen schließlich als Serienausstattung die „Terrain Response“-Steuerung auf – das von Land Rover entwickelte und patentierte System überwacht und regelt alle relevanten Fahrzeugkomponenten einschließlich Motor und Getriebe, um jederzeit ein Höchstmaß an Traktion zu gewährleisten. 

Die Generation 2019 des inzwischen mit mehr als 200 internationalen Preisen und Auszeichnungen geehrten Range Rover Evoque produziert Land Rover unverändert in seinem Werk Halewood – alle 80 Sekunden rollt hier ein neuer Evoque vom Band. 

Weitere Informationen und Fotos zur redaktionellen Nutzung erhalten Sie unter de.media.landrover.com

Informationen zu Jaguar Land Rover erhalten Sie hier:

www.jaguarlandrover.com
twitter.com/jlr_news
Besuchen Sie uns auch bei Facebook und Instagram!

facebook.com/landrover.de
instagram.com/landroverde
Anmerkungen für die Redaktion

Land Rover

Land Rover entwickelt und produziert seit 1948 4x4-Fahrzeuge, die sich weltweit mit ihrer Geländetauglichkeit und ihrer großen Bandbreite an Fähigkeiten einen unverwechselbaren Namen gemacht haben. Die Modellpalette umfasst die sechs Baureihen Discovery Sport, Discovery, Range Rover Evoque, Range Rover Velar, Range Rover Sport und Range Rover. Seit dem Modelljahr 2018 gehört zu der breit angelegten Triebwerkspalette ein neu entwickelter Plug-in-Hybridantrieb (PHEV) aus Benzin- und Elektromotor für Range Rover und Range Rover Sport mit einer kombinierten Systemleistung von 297 kW (404 PS). Rund 80 Prozent der Land Rover-Produktion gehen in den Export in mehr als 100 Länder.
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Jaguar Land Rover Deutschland GmbH

Presse und Öffentlichkeitsarbeit

Campus Kronberg 7

D-61476 Kronberg/Ts. 

Andrea Leitner-Garnell, Direktorin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Telefon: 0 61 73 32 71-120, aleitner@jaguarlandrover.com
* Verbrauchs- und Emissionswerte Range Rover Evoque MJ19
Range Rover Evoque 2.0 eD4 mit 110kW (150PS), A9 
(kombinierter Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission: 5,8 l/100km; 154-152 g/km)
Range Rover Evoque  2.0 TD4 mit 110kW (150PS), M6 
(kombinierter Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission: 6,2 l/100km; 163 g/km)
Range Rover Evoque 2.0 TD4 mit 110kW (150PS), A9 
(kombinierter Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission: 6,4-6,3 l/100km; 170-166 g/km)
Range Rover Evoque  2.0 TD4 mit 132kW (180PS), M6 
(kombinierter Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission: 6,2 l/100km; 163 g/km)
Range Rover Evoque  2.0 TD4 mit 132kW (180PS), A9
(kombinierter Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission: 6,4-6,3 l/100km; 170-166 g/km)
Range Rover Evoque 2.0 Si4 mit 177kW (240PS), A9
(kombinierter Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission: 8,8-8,6 l/100km; 200-196 g/km)
* Verbrauchs- und Emissionswerte Range Rover Evoque Cabriolet MJ19
Range Rover Evoque Cabriolet 2.0 TD4 mit 132kW (180PS), A9 
(kombinierter Kraftstoffverbrauch und CO2-Emission: 6,9-6,7 l/100km; 182-177 g/km)
Verbrauchs- und Emissionswerte Land Rover**: 

Plug-in Hybrid Range Rover, Plug-in Hybrid Range Rover Sport, Land Rover Discovery Sport, Land Rover Discovery, Range Rover Evoque, Range Rover Velar, Range Rover Sport, Range Rover, Range Rover SV Coupé: 

Kraftstoffverbrauch im kombinierten Testzyklus (NEFZ): Range Rover SV Coupé Kompressor 5.0 Liter V8: 13,8 l/100 km – Plug-in Hybrid Range Rover: 3,2-3,1 l/100 km; 23,1-22,5 kWh/100 km 


CO₂-Emissionen im kombinierten Testzyklus (NEFZ): Range Rover SV Coupé Kompressor 5.0 Liter V8: 317 g/km – Plug-in Hybrid Range Rover: 75-72 g/km

**Die Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch wurden schon nach der Richtlinie VO(EG) 692/2008 auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt und zur Vergleichbarkeit auf NEFZ-Werte zurückgerechnet. Abhängig von Fahrweise, Straßen- und Verkehrsverhältnissen sowie Fahrzeugzustand können sich in der Praxis abweichende Verbrauchswerte ergeben. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO2-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit vom verwendeten Rad-/Reifensatz. Der Leitfaden ist ebenfalls im Internet unter www.dat.de verfügbar.
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